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In Nürnberg versteht man bei Nazi-Frotzeleien keinen Spaß - Zellen f ü r  ,,Ho~ligans" 
8 .  

V O N  H E N D R I K  B E B B E R  

Das Massenblatt .Sun" rät engll- vielen, die nach Nürnberg kommen, anreisefi könnten. Ebenso scharf wie 
schen Fans zu utem Benehmen. ,.d-ter die berüchtigtsten Ele- Nazi-Klamauk würden rassiitische 

.wenn sie zum ~d-~uf tak t sp le l  ihres mente unserer Hooligans".' F e  das Beleidigungen und Obergriffe gegen 
Teams gegen Trlnidad-Tobago .am Blatt weiter schreibt, haben sie die Anhänger von Trinidad und 
15. Juni in Nürnberg sind. jedoch kaum eine Chance, das Ereig- Tobago geahndet. 

nis zu stören. Ein ultramodernes Der Artikel in der Sm is t  eine 
Englands auflagenstärkste Tages- Kamerasystem . im Stadion könne erstaunliche Wende in der Haltung 

Zeitung entsandte ihren Chefaus- Unruhestifter sofort lokalisieren, die dieses Blattes, das bislang kräftig die 
landskorrespondenten wck Parker dann verhaftet würden. Perversionen britischen Humors för- 
nach Nürnberg, der herausfand, dass 3000 deutsche Polizisten stünden derte. Noch vor wenigen Wochen dif- 
die Gastgeber englischen Nazi-Frot- in Bereitschaft und werden dabei famierte die Ze i tyg  die'sicherheits- 
zeleien keine komische Seite abge- von uniformierten britischen Kolle- roboter in den W-Stadien als eine' 
winnen kämen. Wer also mit Stech? gen unterstützt, die im Franken-Sta- provozierende Miniversion von 
schritt und HitlergruB diese. merk- „Rammels Panzern" und garnierte 
würdi e Seite des englischen Hu- den Artikel mit besonders ge- 
mors feweisen sollt% dem drohen schmacklosen Nazi-Witzen. 
laut Sun Verhaftung. dnd mög- Zu dem Vorbericht über das Spiel 
licherweise dtei Jahre Gefängnis. in Nürnber erschieh dagegew'ein .. 

Die Zeitung zitiert Nürnber s Poli- Kasten, in f m sachlich über Nürn- 
zeichef Gerhard Hauptmand: „Wir berg als Schauplatz der Reichspartei- 
werden scharf egen beleidi endes tage und der Kriegsverbrecherpro- 
Verhalten vorg&en. Wir s i i 5  sehr ~ zesse eschrieben wurde. Auch die 
empfindlich, was unsere Geschichte dion auf k e i f e  gehen. Rimd 400 kel- ~ a t s a c t e  der furchtbaren Flächen- 
anbelangt. Die englischen Fans sol- len seien in Nürnber für Krawaha-  ; bombardierungen wurde erwähnt. 
len wissen, dass der Hitlergniß und cher reserviert, und5der Sun-Repor- Bei den Lesern stieß der neue Ton 
Provokationen wie der Stechschritt ter testete die neuen StahKafige im auf gute Resonanz. „Ich bin nur froh, 
bestraft werden. Echten Fußbaii- Stadion, um zu demonstrieren, was wenn unwissende~Briten eingelbcht 
freunden entbieten wir unser wärms- „Hooli ans" blüht. Der Nürnberger werden", schrieb ein Engländer, der 
tes Willkommen. Aber wer den Extre- ~olizeifeamte Horst ,Schwarz ist seit elf Jahren. in Deutschland lebt, 
mismus verherrlicht, riskiert, sofort unparteiisch: „Deutsche, Engländer an die Redaktion. „Die dummen 
verhaftet zu werden. Dies war ein- oder wer immer: Wer hier Stunk Nazi-Witze machen mich krank und 
mal die Stadt der Reichsparteitage. machen t i i l ,  ist am falschem Platz", erhöhen meine Abneigung gegen Fuß- 
Aber Ntirnberg- ist nun berühmt als erklärte er gegenüber der Sun. bail und Hooligans. Wenn man 
Stadt derMenschenrechte. Wir leben Wie. die Zeitung berichtet, seien irgendeinen dieser Idioten fragt, 
nicht in der Vergangenheit." die Sicherheitsorgane in Nürnberg warum über diese historischen 

Rund 10 000 Engländer haben Kar- auch auf ostdeutsche Hooligans vor- Ereignisse Witze reißt, daim stellt 
ten für das S iel Aber die Sun rech- bereitet, die für eineMachtprobe mit man fest, dass er nicht die geringste 
net mit minxestens noch einmal so ihren englischen Gegenspielern Ahnungvon Geschichte hat." 
. 



D Sun" bereitet Fans vor: 

,,BloO keine Nml-Witze machen!", fürchtet man von den Eng- 
b6schwÖt-t dle „SunU - land-Fans. Gazetten wie 
das ist mal eiwas Neues. Das die „Sun" hat es schon irn- 
britische Massenblatt bereitete mer ge'uckt, Scherze über 
gestern seine Leser auf die ~ e u t s c h a n d  mit Nazi-An-- 
FuDballweltmaistesschaft In spielun en zu verquicken. 
Deutschland vor. „Gefängnisstrafen Was auf heimischem Boden 
bis mu BREI JAHRENY, brüllte das üblich ist, wäre beim Gast- 
matt, wGrden )edlem England-Fan spiel gefährlich, und : so 
drohen, der sich erdreiste. den erklärt das größte Boule- 
Nazi-Gm0 zu entrichten. vardblatt des Kongreichs 

lieber im Einzelnen, was 
Auch für den aus dem Basil-Fawlty- erlaubt ist und was . nicht. . 

Sketch „Don't mention the war" be- 
kannten Stechschritt mit dem Finger Hitlergruß . - 

unter det Nase hätten die Deutschen definitiv outn, keine Sym athien, berichtete der 
~eutschlancf.~orres~ondeiit der „Outq Cei definitiv der 
,,SunU. Dafür käme manim Eilverfah- . Hitlergrd. Gleiches' gelte 
ren fiir „ZWEI WOCHEN ins Gefäng- für das Tragen von Nazi-In- 
nis. Das englische Nationalteam spielt signien und Wehrmachts- 
am 15. Juni sein Erstrunden-Match helmen. Gestattet sei ' 

egen Trinidad und Tobago in Nh- immerhin das Singen des 
%erg. recht nationalistischen 

Polizeichef Gerhard Hau tmannl er- Cieds „Inger-lanq oder 
klärte gegenüber der „sunX, dass man die Erwähnung des Sieges 
hart durchgreifen werde ge en Leute, von 1966. Allerdings . . Archlwfoto: Hassenstein 
die sich beleidi end auff&en oder würde, werden die ,,SunU- . . . 7,. 

Arger machen". dürnberg sei sehr Sen- Leser gewarnt, der Spruch „Zwei Franken-Stadion w&de mit einem fentlich die schlimmsten Auswüchse 
sibilisiert gegenüber seiner Geschich- Weltkriege und eine Weltmeister- mehrere Millionen teuren Kontroilcen- verhindern. Ober 3000 polizeibe- 
te. „Dies war die Stadt der Nazi-Auf- Schaft" doch wohl zu weit gehen. ter aufgerüstet. Kameras können mit kannte britische Hooligans stehen auf 
märsche", so Hau tmannl, ,,aber ist Zoom ein einzelnes Gesicht aus den einer schwarzen Liste. Sie dürfen 
jetzt berühmt als Bie Stadt der Men- Es werden Menschepmassen erfassen. Zusätz- nicht ausreisen, müssen vor dem Be- 
schenrechte. Wir leben ~ c h t  in der ' 20000 ~ ~ ~ l ä ~ d ~ ~  erwartet liehe Gefangniszellen stehen ebenfalls ginn 'der Spiele ihre Pässe abgeben 
Vergangenheit." Genau das aber be- bereit. Und die Polizei hat die Option, und sich alle zwei Tage bei der nächs- 

Rund 10000 Engländer haben Kar- Ruhestörer bis zu zwei Wochen festzu- ten Polizeiwache melden. 
ten für aas Trinidad-Match, aber man halten oder Schnellgerichten vorzu- . Britische Gesetzeshüter koo erie 
erwartet in Nüniberg rund doppelt so führen, die kurzenprozess machen. ren eng mit ihren deutschen ~ o l f e ~ e i  
viele Schlachtenbummler. Geschich; Doch so schlimm muss es gar nicht die einerseits auf britischem Boden 
ten aber die trink- und rauffreudigen kommen. Nicht nur die Erziehungsak- eingesetzt werden, während anderer- 
,,Drei-Löwen-Fans" sind Legion, da tion seitens der „Sm" dürfte helfen, seits Bobbys in ihrer 'traditionellen 
bereitet man sich lieber vor. Das Video- auch das prophylaktische Durch Uniform deutsche Stadien patrouilie- 
Überwachungs-System nuid um das fe* der . britischen , Beh6rde wird%: ren sollen. Jychen lVIUmann/Londoo 


